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tomatisch nach einer vorwählbaren Zeit abgeschaltet werden können. So-
bald eine Aktualisierung der Anzeige durch die Zentrale erfolgt, wird das 
Anzeigefeld wieder automatisch eingeschaltet. Zudem ist die Anzeigehel-
ligkeit über die PC-Zentralen-Software in 16 Stufen einstellbar. 

Bedienung
Nach dem Anlernen an die HomeMatic-Zentrale ist die gesamte Konfigu-
ration, sowohl für die Statusanzeige als auch die Befehlsgabe über die 
Eingangskanäle, über die PC-Software der Zentrale vorzunehmen. Nur von 
hier aus erfolgt auch die Ansteuerung der einzelnen Statusanzeige-LEDs 
in den verschiedenen Farben. In Bild 1 ist ein Beispiel für die Überwa-
chung und Anzeige des Zustands eines Tür-/Fenster-Kontaktes zu sehen. 
Bild 2 zeigt ein einfaches Beispiel-Programm (A), das auf den Tastendruck 
der Sendetaste (Kanal 1) an der Statusanzeige reagiert und alle LEDs der 
Statusanzeige in einen definierten Zustand (alle LEDs aus) bringt. Um den 
Zustand der LEDs vorzugeben, wählt man das Bearbeiten-Symbol rechts 
neben dem Eingabefeld mit der „0“, daraufhin öffnet sich eine Eingabe-
maske (B), die der LED-Anzeige des Gerätes entspricht. Hier können nun 
alle LEDs, die eingeschaltet werden sollen, mit einem Häkchen versehen 
werden. Wählt man beide Farben einer LED an, erscheint diese in der 
Mischfarbe Orange. Bestätigt man die Eingabe mit „OK“, schließt sich die 
Eingabemaske und der neue Zahlenwert erscheint im Eingabefeld (C).

Lediglich zum Steuern bzw. Auslösen von Programmen in der Zentra-
len-Software wie eben beschrieben sind die drei Tasten auf der Geräte-

rückseite zu nutzen. Dazu erfolgt zunächst über die 
Auf-/Ab-Tasten anhand der LED-Anzeige die Auswahl 
des gewünschten Kanals und dann das Senden über die 
Sendetaste. Auch dies bzw. die Quittierung durch die 
Zentrale wird mit der zugehörigen Kanal-LED angezeigt. 

Hat man keine automatische LED-Abschaltung ge-
wählt, ist die LED-Anzeige manuell durch die Taste 
„send/LEDoff/[reset]“ abschaltbar. Sie wird automa-
tisch aktiviert, sobald eine Statusänderung auftritt. 
Alternativ ist sie auch jederzeit wieder per Hand zu-
schaltbar. Sowohl das Ab- als auch das Zuschalten wird 
durch das kurze Aufleuchten aller LEDs (aus: rot, ein: 
grün) angezeigt. So kann es zu keiner Verwechslung 
mit der eigentlichen Statusanzeige kommen. 

Schaltungsbeschreibung
Bild 3 zeigt die Gesamtschaltung der Statusanzeige. 
Die Spannungsversorgung erfolgt über die Buchse 
BU 1 mit einer Gleichspannung von 7,5 V. 

Die Spannungsregler IC 6 und IC 7 erzeugen dar-
aus die stabilisierten Betriebsspannungen von 5 V und 
3 V. Die 5 V werden zum Ansteuern der LEDs benötigt, 
während die 3 V zum Betrieb des Funkmoduls sowie 
des Mikrocontrollers IC 1 dienen.

Bild 3: Das Schaltbild der HomeMatic-Statusanzeige 
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